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Prof. Johannes T. A. Knape, 
M.D., Ph.D., FRCA, FCARCSI,
FSAAB

Johannes T. A. Knape wurde am 12.08.1950 in Harlem, Niederlande, gebo-
ren. Er studierte Humanmedizin am Universitätsklinikum der Universität
von Amsterdam, an der er anschließend seine Facharztweiterbildung in
Anästhesiologie unter der Institutsdirektorin Prof. D. M. E Vermeulen-
Cranch erfolgreich absolvierte. Anschließend arbeitete er als Facharzt für
Anästhesiologie in zwei Amsterdamer Krankenhäusern und promovierte an
der Universität von Amsterdam zum Doktor der Medizin (1986). Nach
einem Forschungsaufenthalt am St. Lukas-Hospital in Amsterdam wurde er
zunächst als Consultant und dann als Leiter in das Department für
Anästhesiologie der Universität von Nimwegen berufen. Seit 1992 ist
Professor Knape Direktor des “Department of Anaesthesiology, Division of
Perioperative Care, Anaesthesia, Pain Medicine and Emergency Medicine”
des University-Medical-Center Utrecht. 

J. T. A. Knape ist Mitglied einer Vielzahl von internationalen wissenschaft-
lichen Gesellschaften, wie beispielsweise der European Society of Regional
Anaesthesia (ESRA) als Council Member, der American Society of
Anesthesiologists (ASA), des Consilium Anaesthesiologicum der Niederlande
sowie Vorsitzender des Central Specialist-Training Committee der OMCU.
Sein umfangreiches, klinisches und wissenschaftliches Wirken sowie sein gro-
ßes Engagement für die europäische Anästhesiologie erfuhr zahlreiche
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Ehrungen, wie zum Beispiel die Verleihung des „Cross of Honour of the
House of Orange“ durch die holländische Königin (1995), die Ehren -
mitgliedschaft des Royal College of Anaesthetist, des Royal College of
Surgeons in Ireland und der Association of Anaesthetists of Bulgaria. Er ist
„Member of Special Merits“ der niederländischen Anästhesiegesellschaft und
Ritter des „Order of Orange“. 

Besondere Verdienste um die europäische Anästhesiologie hat sich Professor
Knape durch sein nachhaltiges Engagement in der European Society of
Anaesthesiology (ESA) und der European Union of Medical Specialists
(UEMS) erworben. Er war 2005 der Präsident von Section and Board of
Anaesthesiology der UEMS, 2006 Council-Member der ESA und
2008/2009 Präsident der European Society for Anaesthesiology.

Professor Knape hat sich als Präsident des European Board of Anaesthesiology
der UEMS und der European Society of Anaesthesiology stets dafür einge-
setzt, dass die Weiterbildung in der Anästhesiologie in Europa eine einheit -
liche Struktur auf hohem Niveau erhält. Während seiner Zeit in der UEMS
sind mehrere Publikationen über die Qualität der Weiterbildung entstanden.
Ferner hat er sich erfolgreich für die Einführung des Fellowship des European
Board of Anaesthesiology eingesetzt. 

In Anerkennung seiner herausragenden Leistungen zur Weiterentwicklung
der europäischen Anästhesiologie ernennt die Deutsche Gesellschaft für
Anästhesiologie und Intensivmedizin Herrn Prof. Dr. Johannes Knape zu
ihrem Ehrenmitglied.




